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Im ^annar 1913 dsAg-nn äsr IX. 5aürAauA äsr
!8sitso1iritt:

^oitserirjft tun Zexualwissvnsekaft unii 8vxualpolltili.
«srAusZsizkr vr. msä. N^X N^KLIISiZ.

kreis- SaloMdrI. (v Sekte) Mk. 4,— z Ltu-olkeN 80 ?k.

In äen neuesten Helten äes lauksnäen ^AÜrASNAS sinä

kolAsnäe interessante ^.uksät^e sntbsltsn:

vsr ülltvark eines neues ?s,tsutZesst!2sg linä äis snti-
Kon2sxtio»s11sii Mittel. Von ^usti^r-it 1)r. ?ulä. — llsbsr
LassenmissbuitgSU. Von Leb. Nsä.-K»t ?rvk. I)r. <Z ?rit^en.
— I.ulttllbg,rs,ktsrs! Von Dr. .l. Soier — Mlb. slra

übsr Ssxng,l-?roblsnis. Von Vi-. Lrieü ^s^nicft. —
Sosi^lxolitik oäer ünsrskorra im ÜÄwxko ZsZo» äsn Ss-
bllrtsvrücksSlvg. Von Dr. rneä. L>sentits,ät. — Das Vsib
Im morZsuläuäignksll LxraebsvkSlts. Von ?r >k. ^ob. IZnok. —
2ur ?rsgs äsr Verbreitung unä Mstboäil: äsr villkürliobsv.
Ssbnrtsnvsgobräv^ur.Z in Dsrlivsr ?ro1sts,risr^rsissll. Von

Dr. ineä. N»x Aarcu8s.
^.oonnenrents ^siunen alle Lnodd^nä-
Innren nnä ?ost»nstÄlten entZSAen.

?rol>enekt nnä ansknürliolier l?rospe^t gratis n. krsnlio änreb

«s. v. 8auer1änÄ«zi''8 Verlag,
?rankknrt ». Sl., ^inksnnokstrasse 21.

undesfreunde!
Au den öevorsteHendeu Jesttcrgen ernpfehten

wir unsere JugendscHrift die

Die bisher erschienenen Bände
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10. „Amerika"
11. „Abenteurer"
12. „Tolstoi"
13. ..Völkerfrühling"
14. „Aus eigener Kraft"
IS. „Lessing"
16. „Krieg und Frieden"
17. „Werktätigkeit"
18. „Unsere Lieben"

1. „Darwin", sind nur noch 4
Exemplare vorhanden

2. „Schiller und Goethe"
3. „Charakterstärke."
4. „Eroberung des Himmels"
b. „Wunder und Märchen"
6. „Helden"
7.. „Kämpfe"
8. „Treue"
9. „Himmel und Erde"

losten für Bundesmitglieder pro Band 65 Psg 80 Cts., S Bände
Mk. 3 — Frs. 3,75, bei Mehrbezug Rabatt.

Bundesfreunde lasset Euch dte Verbreitung der „Freien Jugend"
angelegen sein, gedenket „Wer die Jugend hat, hat die Zukunft."
Geschästsstelle des Deutschen Freidenkerbundes München 2 UV. 18

und des Deutsch-Schweizeiischen Freidenkerbundes Zürich.

Dringend Litte «ü-alr «i^Mi?^«».'
dalSigste Kinse«a»»g aer rückstanaigen LeitrZge una
sonstige« Neclmungzvetrzge. aamit aie »unaezüasse iu Sek

rage ist. ihre verpliientungen ?« erkiillen. Postscheck m?.

SesevattssteNe München 2 NA. 18.

Der Areidenker-Ralemler
freireligiöses Ialirduck

für das Jahr 1914
im Auftrag des Deutschen Freidenkerbundes herausgegeben von

G. Uogtherr, ist erschienen.
Sein reicher Inhalt von Adressen freigeistiger Organisationen,

Redner und Zeitschriften aller Länder macht das Werkchen zu
einem unentbehrlichen Taschenbuch für Jeden, der am freigeistigen
Leben teilnimmt.

Im textlichen Teil befinden stch kleine Aufsätze dauernden
Wertes von Bruno Wille, G. Tschirn, Dr. H. Ohr, Dr. B. Kramer,
E. Bogtherr.

Preis KV Psg. portofrei.
Zu beziehen von jedem Buchhändler oder Kolporteur. Gegen

Einl-noung des Betrages auch von der Geschäftsstelle des Deutschen
Freidenkerbundes, I. p. Schmal, München S «V 18. Barer-
straße 38 <Posts<veck-Konio I9l9), und von der Geschästsstelle des
Bundes freier religiöser Gemeinden, G. Uogtherr, Wernigerode,
(Postscheck-Konto Berlin 1Z705).
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>>...»> I X - I I I ^
freiäenker- vereine

wollen sich wegen äes Druckes von Sroschllren,

Flugschriften, Zlatuten, lahres» unä Nechnungs-

berichten, Programmen, Sesang» u. Liederbüchern

usw. vertrauensvoll an uns wenden. Unser

Nenommee bargt ihnen dastir, dass sie

erstklassige Nrbelien ^u niedrigen preisen erhallen.

08kar NeN8eI, Luchclruckerei
6oNe8berg in 8chleslen.

»«>>»>>>...».. I I I I I I I I I I I I

flau8,5onnenheim'
neben der Odenwaldsckule.

Haushaltungspenfionat
und Erholungsheim für
junge Mädchen. Freigeistige,
ethische Erziehung. Unterricht
in Französisch, Englisch,
Kulturgeschichte, Literatur- und
Kunstgeschichte, weibliche Handarbeit

und Zeichnen nach der
Natur. Gemeinsame Ausflüge
in die waldige Umgegend.
Besuch von Vorträgen, Konzerten,
Theatern und Museen in den
benachbarten Städten. Gemeinsame

Lektüre. Mähiger Pensionspreis.

Näheres Prospekt
Lorwauu vkr, vr pdll

Oberhambach bei Heppenheim
an der Bergstraße.

Ochsenmaulsalat
tafelfertig, delikat, 10 Pfund.
Probe-PostfaßM 4.2»p.Nachn.
5V. Sur», Strafjburg i.E.,Musau.

Nermann 0hr:

Neues Leben"
erste folge.

Line Sammlung frelgeistiger
!!!!!!!!!!', lZeäichtö.

Geeignet zu
Weihnachts - Geschenken

für freie Menschen.
Preis 60 Pfg.

Jn 10 Exemplaren fest zu 4 Wik.

Verlag „Sonnenheim"
Oberhambach bei Heppenheim

Bergstraße ^Hessen).

Dte Halbmonatsschrift „Der Freidenker" wird jedem Mitgliede des Deutschen Freidenkerbundes (Mindestbeitrag jährlich
4.— Mk und des Deursch-Schweizerischen Freidenkerbundes (Mindestbeitrag jährlich S.— Fr.) unentgeltlich zugesandt.
Direkte Zusendung nach dem Ausland 6.40 Mk. Aufnahmen neuer Bundesmitglieder, wie andere Bundesgeschäste, serner Expeditions-
Angelegenheiten und Inserate erledigt für Deutschland die Geschäftsstelle des Deutschen Freidenkerbundes in München 2 XW. 18
Postscheckkonto 1919), für die Schwei? die Geschäftsstelle des Deutsch-Schweizerischen Freidenkerbundes in Zürich (Postscheckkonto 2S78).
Für den Buchhandel beziehbar in Deutschland durch L. Fernau, Leipzig; in der Schweiz durch die Grütlibuchhandlung, Zürich.
Verantwortliche Redakteure: In Deutschland: Dr. Krnno Mill« in Friedrichshagen (Berlin); in der Schweiz: P. F. Konnet in
Zürich VII; sür die Rubriken unter „Freidenker-Bewegung": G. Uogtherr, Wernigerode (Noeschenrode). — Verantwortlich sür alle von
der Geschäftsstelle des D.F.B, ausgehenden Veröffentlichungen: I. Peter Schmal, München; des D.-S. F. B.- Das Zentralkomitee.
Eigentümer des „Freidenkers" ist der „Deutsche Freidenkerbund". Mit dem Berlage beauftragt: für Deutschland

I. Peter Schmal, München; für die Schweiz Deutsch-Schweizerischer Freidenkerbund, Zürich.
Druck von Oskar Hensel in Gottesberg (Schlesien).
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